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Editorial

Sehr geehrte Gablitzerinnen und Gablitzer,

Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und ich darf gemeinsam mit 
meinen KollegInnen des

Gemeinderates auf gemeinsame, 
arbeitsreiche Monate zurückblicken.

Budget 2011

Schwerpunkt war dabei die Erstellung 
des Budgets für 2011 unter dem Ein-
druck steigender Kosten für Soziales 
und Gesundheit. Diese Kosten werden  
den Gemeinden automatisch abge-
zogen. Gleichzeitig sinken die Ein-
nahmen, da sich der Wirtschaftsauf-
schwung finanziell noch nicht bis zu 
den Gemeinden durchschlägt. Das engt 
den Spielraum für Entscheidungen in 
der Gemeinde leider enorm ein.
Mit sehr viel Verantwortungsbewusst-
sein haben wir gemeinsam mit allen 
Fraktionen alle Ausgabenposten 
hinterfragt. Dies ermöglicht es uns 
unter anderem, die notwendige 
Abgabenerhöhung beim Müll so 
gering als möglich zu halten. Wir 
decken damit nur den bisherigen 
Fehlbetrag bei diesem Budgetposten. 
Im Gegensatz zu anderen Gemeinden 
können und wollen wir unsere Vereine 
weiter unterstützen und notwendige 
Sanierungen an den Kindergärten, 
öffentlichen Gebäuden und den Straßen 
durchführen.
Mein besonderer Dank gilt der Leiterin 
unserer Buchhaltung, Frau Silvia 
Lehnert und Finanzreferentin GGRin 
Ingrid Maygraber, für die harte Arbeit 
in den letzten Wochen.

Familienparadies Gablitz

Besonders freue ich mich, dass wir 
ein großes Ziel auf dem Weg zum 
„Familienparadies Gablitz“ rasch 
umsetzen konnten und nun flexible 
Hortgebühren anbieten können. Dieses 
Angebot wird nach den vorliegenden 
Anmeldungen im kommenden 
Semester auch schon von zahlreichen 
Familien in Anspruch genommen.
Mit dem Ersetzen der alten Schnurlos-
telefone in den Kindergärten gegen 
Mobiltelefone konnten wir die 
Strahlung durch die Basisstationen 
eliminieren und erhöhen außerdem die 
Sicherheit, da nun alle Gruppen immer 
mobil erreichbar sind, auch im Freien. 

Den Bewegungsraum im Kindergarten 
3 (in der Volksschule) werden wir sehr 
rasch mit neuen Geräten ausstatten. 
Die Errichtung des Trinkbrunnens am 
Kinderspielplatz vor der Volksschule 
hat sich leider etwas verzögert, 
dieses Projekt wird aber demnächst 
umgesetzt.

Soziales

Im Sozialbereich haben wir eine frei 
gewordene Sozialwohnung der 
Gemeinde renoviert und eine neue 
Dusche eingebaut. Dadurch konnten 
wir die Wohnung zwei älteren 
Gablitzern zur Verfügung stellen, die 
diese dringend benötigt haben. Der 
Sozialauftrag der Gemeinde ist mir 
ein besonderes Anliegen. Als Gemein-
schaft verschließen wir nicht die Augen 
für jene, die unsere Unterstützung 
brauchen.

Klimabündnis Wienerwald

Im Oktober durfte ich von LAbg. Bgm.
Martin Schuster als Anerkennung für 
unsere Projekte im Rahmen des 
„Klimabündnis Wienerwald“ ein Bild
für unser Gemeindeamt übernehmen.

Herzlichen Dank an Umweltgemeinde-
rat Bernhard Haas und alle, die im 
Rahmen der Klimabündnis-Projekte 
mitgearbeitet haben.

Postpartnerin für Gablitz

Mit November hat Christine Gstöttner 
ihre neue Funktion als Postpartnerin im 
Zentrum aufgenommen. Der endgültige 
Bescheid der Post- und Telekomregu-
lierungsbehörde, dass kein Einwand 
gegen die Schließung des Gablitzer 
Postamtes besteht, zeigt mir, dass mein 
Weg der absolut richtige war.

Eine rasche Suche nach einem(r) opti-
malen Postpartner/in war mir wichtiger 
als falsche Hoffnungen durch Unter-
schriftenlisten etc. zu wecken. Es war 
leider klar, dass die Schließung der 
Post unausweichlich ist. Ich denke 
aber, dass wir die beste Alternative 
gefunden haben und gleichzeitig das 
Gablitzer Zentrum aufwerten konnten. 
Die längeren Öffnungszeiten, die 
zentrale Lage und gute Erreichbarkeit 
bringen uns alle Vorteile. 
Nutzen Sie das vielfältige Angebot der 
neuen Postpartnerin.

Gablitzer Kulturtage

Gerne blicke ich auf die „4. Gablitzer 
Kulturtage“ zurück. Einen kleinen 
Eindruck vom breiten Angebot 
bekommen Sie auf den Innenseiten 
dieser Ausgabe. Drei Tage zeigten 
Gablitzer Künstlerinnen und Künstler 
ihre Kreativität, unter anderem mit 
dem längsten Wienerwaldbild, das am 
Klosterweg entstanden ist. 
Mit dem Mandolinenkonzert in der 
Festhalle fand erstmalig eine neue 
Veranstaltung statt und das Neujahrs-
konzert am 5. Jänner ist bereits fixer 
Bestandteil im Gablitzer Kulturleben. 
In Gablitz gibt es ganzjährig ein 
kulturelles Angebot und ich lade Sie 
herzlich dazu ein, dieses auch im neuen 
Jahr zu nützen.

Verkehr

Im kommenden Jahr werden wir einen 
besonderen Schwerpunkt auf die 
Verkehrsprobleme in Gablitz legen. 
Die Lösung der Ortseinfahrt von 
Purkersdorf mit den Supermärkten 
wollen wir gemeinsam mit den Grund-
eigentümern, der Familie Lintner, 
lösen. Sicheres Ein-und Ausfahren zu 
den Supermärkten und der Tankstelle 
wie auch das Überqueren der B1 muss 

von links: Mag. Wolfgang Alfons, LAbg. Bgm. Martin 
Schuster und Bgm. Ing. Cech
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dort möglich werden. 
Und auch die B1 Überquerung bei 
Raika und Erste Bank ist ein Problem,
das vor allem von älteren Gablitzer-
Innen angesprochen wird. Auch hier 
werden wir versuchen, gemeinsam 
mit der Landesstraßenverwaltung eine 
Lösung zu finden.
Die, vor allem von Kindern stark 
frequentierte Bushaltestelle in der 
Bertha-von-Suttner-Gasse werden 
wir durch eine Verbreiterung des 
Gehsteiges sicherer machen.

Bei einem Lokalaugenschein haben 
wir uns die bestmögliche Lösung für 
den Geh- und Radweg zum Sportplatz 
angesehen. Die Sicherheit der Kinder 
und Jugendlichen steht dabei im 
Vordergrund.

Musikschule

Zur Errichtung der Musikschule in 
Gablitz hatte ich ein konstruktives 
Gespräch mit den Bürgermeister-
kollegen von Purkersdorf und Mauer-
bach sowie dem Land NÖ. Derzeit 
prüfen wir die räumliche Umsetzbar-
keit sowie die Sicherheit, eine 
Förderung durch das Land NÖ auch 
tatsächlich zu erhalten. Denn nur 
durch diese ist das Projekt für uns 
finanzierbar. Ziel ist noch immer der 
Start mit Wintersemester 2011/2012. 

Wichtig ist mir, dass wir auch die 
beliebte und bewährte Musikaus-
bildung im GAB und beim Gablitzer 
Musikverein weiter fördern, denn auch 
diese haben absolut ihre Berechtigung 
und bieten Musikausbildung auf hohem 
Niveau. Generell läuft die Abstimmung 
mit den Bürgermeisterkollegen der 
Region sehr gut und gemeinsam 
versuchen wir durch Zusammenarbeit 
Kosten zu sparen. Eine neue Form 
regelmäßiger Kommunikation, die uns 
allen hilft!

Neuer Wohnbau, 
Linzer Straße 89-91

Die Wohnbaugenossenschaft Alpen-
land, welche Mietwohnungen auf dem 
Gemeindegrund Linzer Straße 89-91 
errichten wird, hat nun bereits die 
Zusage des Landes NÖ auf Wohnbau-
förderung. Die Pläne wurden durch 
den Gablitzer Architekten DI Fleiss 
fertig gestellt und die Einreichung auf 
Baubewilligung erfolgt in Kürze. 
Mit Baubeginn kann ab Frühjahr 
2011 gerechnet werden, bezugsfertig 
sollten die Wohnungen im Herbst 2012 
sein. Ich kann Ihnen versprechen, die 
Vergabekriterien durch die Gemeinde 
werden absolut transparent sein und 
die formelle Anmeldefrist wird Anfang 
nächsten Jahres beginnen. Wir werden 
natürlich all jene kontaktieren, die 
bereits informell ihr Interesse bekundet 
haben.

Danksagung

Besonders bedanken möchte ich mich 
bei allen, die sich in Gablitz ehren-
amtlich engagieren. Ob in Vereinen, 
den Kirchen, als Schülerlotsen oder 
im Rahmen meiner Initiative „Offene 
Augen für Gablitz“, die mir bereits 
viele wertvolle Anregungen gebracht 
haben. Dieses Engagement macht das 

Ihr Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

von links: Bgm. Ing. Cech, GR DI (FH) Thomas Kadlec, 
Maximilian u. Benedikt Kadlec sowie Vbgm. Franz 
Gruber

„Klima des Miteinander“ in Gablitz 
aus, und dieses Klima werde ich auch 
weiter mit aller Kraft unterstützen.

Politischer Stammtisch

Schon jetzt lade ich Sie zu einer 
regelmäßigen Diskussionsrunde unter 
dem Titel „Politischer Stammtisch“ 
ein. Kommen Sie, um mit mir und 
Kolleg/Innen des Gemeinderates Ihre 
Wünsche, Anliegen oder Probleme zu 
besprechen. Oder kommen Sie einfach 
auf ein Glas Wein oder Bier. Die 
Termine finden Sie hier im Amtsblatt 
und auf der Homepage der Gemeinde.

Ich wünsche Ihnen schon jetzt Frohe 
Weihnachten und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2011. 
Sollten Sie die Feiertage alleine ver-
bringen, so denken Sie immer daran: 
Gablitz ist eine Gemeinschaft und 
wann immer sie Hilfe und Unter-
stützung benötigen, die Mitarbeiter/
Innen des Gemeindeamtes, die 
Gemeinderät/Innen und ich als Ihr 
Bürgermeister sind für Sie da. Rufen 
Sie mich bei Problemen oder Anliegen 
bitte jederzeit an oder besuchen Sie 
mich am Gemeindeamt.

FUSSPFLEGE
„S U S I“ 

SUSANNE NEUHERZ 
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17a 

02231/61 432 - Mobil: 0676/377 27 57
Wolfgang Kraus 
Versicherungsmaklerbüro  TBDV
Computer Versicherungsvergleich www.tbdv.at
Sie werden staunen – T. +43 2231 / 65584-11
 Prämienunterschiede bis 100% M: office@tbdv.at

Sparen Sie Prämie * bei gleicher Leistung 
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Politik

Finanzinformationen

Als Finanzreferentin möchte ich 
Ihnen traditionell einen kurzen
Überblick über die Budget-

schwerpunkte geben.

VOR Ticket
In der Gemeinderatssitzung vom 
29.9.2009 wurde beschlossen, einen 
vergünstigten Einzelfahrschein bis 
zur Kernzonengrenze um € 1,30 zu 
realisieren. Budgetiert wurden für das 
gesamte Jahr 2010 € 1.500,--. Der 
Hintergrund für den vergünstigten 
Fahrschein war, dass Gablitzer Bürger/
-innen günstig nach Purkersdorf zum 
Ärztezentrum fahren können. Jedoch 
explodierten die Kosten auf rund
€ 24.000,-- pro Jahr und konnten 
auch nach mehrmaligem Urgieren 
bei VOR durch die MG Gablitz nicht 
nachvollzogen werden. Es konnte nicht 
einmal sichergestellt werden, dass die 
Förderung nur Gablitzer/-innen zugute 
kommt. Daher war es in der letzten 
Gemeinderatssitzung am 30.9.2010 
notwendig, diese Aktion vorerst außer 
Kraft zu setzen.
Es wird jetzt eine Alternative ausgear-

beitet, die von der MG Gablitz kontrol-
lierbarer ist.

Darlehensaufnahme
Aufgrund des notwendigen Brücken-
neubaues in der Brauhausgasse, der 
Asphaltierung Pöckelau und der 
Asphaltierung der Schwester-Alfons-
Maria-Gasse wurde in der letzten GR-
Sitzung eine Darlehensaufnahme in 
Höhe von € 350.000,-- mehrstimmig 
beschlossen. Damit konnten wir alle 
Straßen staubfrei machen; ein 
dringender Wunsch der betroffenen 
Anrainer.

Budget 2011
Obwohl die finanzielle Situation 
unserer Gemeinde angespannt ist, 
können wir auch für das Jahr 2011 aus-
geglichen budgetieren. Wir können 
auch nächstes Jahr notwendige 
Vorhaben, wie z.B. Sanierung 
Kindergarten Lefnärgasse und Instand-
haltung der Gemeindestraßen, 
umsetzen. Die Subventionen an die 
Gablitzer Vereine werden, wie auch im
Jahr 2010, zur Auszahlung kommen. 

Die Förderung unserer Vereine ist uns 
wichtig und eine Streichung aller 
Subventionen - wie in anderen 
Gemeinden - gibt es bei uns nicht. 
Nichtsdestotrotz ist es in den kom-
menden Jahren sehr wichtig, die 
Ausgaben immer wieder zu hinter-
fragen und nachzujustieren sowie 
mit unseren Nachbargemeinden zu-
sammenzuarbeiten; wie von unserem 
Bürgermeister bereits initiiert.

Durch gemeinsame Anstrengungen 
stellen wir so sicher, dass unser 
Budget auch weiter gesund bleibt und 
wir notwendige Vorhaben umsetzen 
können; vor allem aber, dass die 
Gemeindeabgaben für uns alle so 
niedrig wie möglich bleiben.

Ihre Geschäftsführende GRin 
Ingrid Maygraber

Sehr geehrte Gablitzerinnen, sehr geehrte Gablitzer, 

Ich lade Sie ab Jänner sehr herzlich

 zu einem regelmäßigen „Politischen Stammtisch“ ein. 

Kommen Sie, um mit mir und Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates 
über Ihre Wünsche, Anliegen oder Probleme bei einem Glas Wein oder Bier zu plaudern.

Termine:  
Mittwoch, 19. Jänner 2011 um 19.00 im Restaurant Gablitzerhof 

Dienstag, 22. Februar 2011 um 19.00 im Gasthaus Hochram-Alpe 

Ich freue mich auf interessante Gespräche 
Ihr Bürgermeister Michael Cech

PURKERSDORF – helle EIGENTUMSWOHNUNG
Topzustand, Ruhelage, zentrumsnah, 97 m², begehbarer Schrankraum, Garage 

Barkaufpreis € 155.000,-- + WBF 
WINHEIM IMMOBILIEN 

Herta Winheim – 0664/183 12 00           Silvia Gartner – 0664/336 94 55
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Bericht aus der 03. Gemeinderatssitzung
vom 30. September 2010

Beitritt zum Verband für 
Landes-, Regional- und 
Gemeindeentwicklung

Aufgrund von Vergabebestimmungen 
des Bundesvergabegesetzes dürfen 
Gemeinden nur von der NÖ Dorf- u. 
Stadterneuerung betreut werden, wenn 
sie dem Verband beigetreten sind. Der 
Beitritt wird genehmigt. (Beschluss 
einstimmig)
Auflösung des VOR-Koopera-
tionsvertrages für das EUR 1,30 
Ticket
Der gemeindeseitig übernommene 
Anteil für die Abtarifierung vom Voll-
tarif € 1,80 mit € 0,50 pro Ticket wird 
umgehend eingestellt. (Beschluss 
mehrstimmig)
Asphaltierung 
Sr.-Alfons-Maria-Gasse
Der Auftrag zur Asphaltierung der 
Sr.-Alfons-Maria-Gasse wird an die 
Fa. Held & Franke Bau GmbH, 
1200 Wien, vergeben. (Beschluss 
mehrstimmig)
Darlehensaufnahme
Für Vorhaben Straßen- und Brücken-
bau 2010 wird bei der PSK/BAWAG 
ein Kredit in der Höhe von 
€ 350.000,-- aufgenommen. (Beschluss 
mehrstimmig)
Verordnung Stellplatz-Aus-
gleichsabgabe
Aufgrund der Abgabenprüfung des 
Landes NÖ ist eine neue Verordnung 
ab 01. November 2010 zu erlassen. 
(Beschluss einstimmig)

Änderung Verordnung Friedhofs-
gebühren
Aufgrund der Abgabenprüfung des 
Landes NÖ ist eine Ergänzung in der 
bestehenden Verordnung ab 01. No-
vember 2010 vorzunehmen. (Beschluss 
einstimmig)
Änderung Verordnung Hunde-
abgabe
Im Zusammenhang mit der Neurege-
lung der Hundehaltung von Hunden 
mit erhöhtem Gefährdungspotential 
ist die bestehende Verordnung mit 
01. Jänner 2011 zu ergänzen bzw. zu 
ändern. (Beschluss mehrstimmig)
Änderung Hortgebühren
Aufgrund der Wünsche einiger 
Eltern werden ab Februar 2011 die 
Hortgebühren flexibler gestaltet sein. 
(Beschluss einstimmig)
Verlängerung der Förderung der 
Althaussanierung; Fortsetzung 
der Solarförderung
Der Verlängerung der Fördermöglich-
keit bei Althaussanierungen durch 
nachträgliche Wärmedämmung 
einzelner Bauteile und der weiteren 
Förderung von Solaranlagen bzw. 
Förderung von Passivhäusern wird 
zugestimmt. (Beschluss einstimmig)
Gemeindewohnungen
Fam. Bukvic, Frau Curovic und Frau 
Rydl haben um eine Gemeinde-

wohnung angesucht und der Vergabe 
wurde zugestimmt. (Beschlüsse 
einstimmig)
Subventionsansuchen 1. 
Gablitzer Musikverein
Der Subventionsantrag des 1. Gablitzer 
Musikvereines in Höhe von € 134,40 
für das Frühjahrskonzert 2010 wird 
nachträglich gewährt. (Beschluss 
einstimmig)
Ansuchen um Wirtschafts-
förderung
Dem Ansuchen der neu angesiedelten 
Fa. Jäger & Kronsteiner um Wirt-
schaftsförderung wird zugestimmt. 
(Beschluss einstimmig)
Verbesserungen der 
Infrastruktur für FußgeherInnen 
und RadfahrerInnen sowie den 
Öffentlichen Verkehr
Der Antrag der GRÜNEN LISTE 
Gablitz, ab dem Budgetjahr 2011 
mindestens 20 % der vorgesehenen 
finanziellen Mittel für den Individual-
verkehr zu verwenden, wird dem 
nächsten Finanzausschuss zur Beratung 
zugewiesen. (Beschluss einstimmig)

Dipl.-Tzt. Dr. ELISABETH SULZNER 
Dipl.-Tzt. RALPH HUEMER

A-3003 GABLITZ 
HAUPTSTRASSE 28 

www.tierarzt-gablitz.at   -   TELEFON 02231/675 70 
ORDINATION:

MO-FR 9-11 UND 16-19 UHR 
SA 9-11 UHR 

Röntgen   Labor   Hausbesuche   Notfälle 
Chirurgie nach Vereinbarung

Reinigungskraft + Serviceaushilfe gesucht
Tel.: 02231/638 04 oder 0664/73861883 

L A U R E N T I U S 
   P 
   O Mag. pharm. 
   T Georg FLAMENT 
   H Hauptstraße 23 
   E 3003 Gablitz 
   K  02231 / 676 40 
   E 

Wir wünschen 
gesegnete Festtage 

und ein gesundes Jahr 2010
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Aktuelles

Abfallfibel und Abfallgebühren

Vor ungefähr 3 Wochen haben 
alle Gablitzer Haushalte unsere 
neue Abfallfibel „Information 

zur Abfallentsorgung“ erhalten.

Bei der Abfalltrennung beachten Sie 
bitte im Besonderen:

1. Restmüll
Muss über die Restmülltonne zu Hause 
entsorgt werden – die Restmülltonne 
bleibt !
Ist die Restmülltonne zu klein, sind 
entweder Restmüllsäcke (durchsichtig 
mit der Aufschrift „Restmüllsack 
Marktgemeinde Gablitz“) zusätzlich 
zu erwerben oder es muss eine größere 
Restmülltonne beim Gemeindeamt 
angefordert werden. Zusätzlich 
erworbene Restmüllsäcke werden zu 
den Restmüll-Abholterminen von zu 
Hause entsorgt.

Restmüll wird vom Altstoffzentrum 
NICHT übernommen. 
AUSNAHME: In oben genannten 
Restmüllsäcken bei Bedarf.

2. Gelber Sack
Dient ausschließlich zur Entsorgung 
von sauberen Kunststoffverpackungen, 
PET-Flaschen, Kunststoffbecher sowie 
Plastik- und Schaumstoffverpackungen 
etc.
Gelbe Säcke werden nur direkt von 
den Haushalten abgeholt und vom 
Altstoffzentrum NICHT übernommen.

3. Sperrmüll
Ist jener Abfall aus Haushalten, der 
nicht mehr weiter verwertet werden 
kann, keine gefährlichen Stoffe 
beinhaltet und NICHT in die Restmüll-
tonne passt.
Sperrmüll wird GRATIS vom Altstoff-
zentrum nur in haushaltsüblichen 
Mengen übernommen.
Weitere Details entnehmen Sie bitte 
unserer Broschüre. 

Durch Ihre Mithilfe bei der Müll-
trennung wollen wir massive 
Gebührenerhöhungen vermeiden. 
Es bleibt aber unumgänglich, mit 
01.01.2011 eine Gebührenerhöhung 

MARKTGEMEINDE
GABLITZ

Wertstoffsammelzentrum
Linzer Straße 165 B

Zutrittsberechtigung 2011/2012

Öffnungszeiten
lt. aktueller

Ankündigung
im Amtsblatt

Musteradresse
EDV-Nr.: 1234

Herrn Mustermann

von rund 12,5 % vorzunehmen. Die 
letzte Erhöhung fand im Jahr 2005 
statt und belief sich auf rd. 15 %. Im 
Vergleich zu anderen Gemeinden 
liegen wir sehr günstig.

Helfen auch Sie mit!
Konsequente Abfalltrennung spart 
Kosten und schont unsere Umwelt.
Sollten Sie die Abfallfibel noch nicht 
erhalten haben, dann senden wir Ihnen 
ein Exemplar gerne zu.

HINWEIS:
Die neue Punktekarte für 

2011/2012 ist ab Mitte Dezember 
am Gemeindeamt erhältlich !

Gastautoren für das Amtsblatt gesucht !

Allen interessierten Bürgern 
geben wir hiermit Gelegenheit, 
einen Fachartikel aus ihrem 

Wissensgebiet im Amtsblatt zu ver-
öffentlichen. 
Insbesonders sind Themen gewünscht, 
von denen vermutet werden kann, 
dass sie von allgemeinem Interesse für 
Gablitz sind. 

Es kann über Gesundheit, Sport, 
Wissenschaft, Recht, Medizin etc. be-
richtet werden. 

Die Redaktion muss sich aber vorbe-
halten, den Gastbeitrag ohne Angaben 
von Gründen nicht zu veröffentlichen, 
wie z.B. bei politischen Themen oder 
Produktwerbung.

Übermitteln sie Ihren Beitrag bitte 
direkt per E-Mail an: 
gemeinde@gablitz.gv.at oder 
per Post an: Marktgemeinde Gablitz, 
Kennwort „Gastbeitrag“, 
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Fenster Technik Hasiber
Schönbauerg. 5
3003 Gablitz 
0664 / 866 02 80 
Christian.Hasiber@gmx.at

Service Reperatur Instandsetzung 
                       aller Fenstermarken 

Jalousien  Rolläden  Markisen  Sonnenschutz

Fa. Czerni 
und Belegschaft 

wünscht schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

e-mail: czernitransporte@hotmail.com 
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Neue Gesetze ab 01. Jänner 2011 !

1. NÖ Lustbarkeitsabgabe-
gesetz
Das Lustbarkeitsabgabegesetz,

mit dem beispielsweise Abgaben für 
Filmvorführungen, Tanzkursen oder 
Ausstellungen eingehoben wurden, 
wird mit Wirkung vom 01. Jänner 2011 
aufgehoben. Anhängige Verfahren oder 
frühere Tatbestände sind nach den bis-
herigen Bestimmungen abzuhandeln. 
Die Marktgemeinde Gablitz wird ab 
dem 01. Jänner 2011 eine Lustbarkeits-
abgabe nicht mehr vorschreiben.

2. NÖ Gebrauchsabgabegesetz
Für die Inanspruchnahme des öffent-
lichen Grundes in der Gemeinde, die
über die übliche Nutzung hinausgeht, 
ist eine Gebrauchsabgabe zu entrichten.
Im neuen Gesetz wurden einzelne
Tarifposten reduziert und neue Ab-
gabentatbestände geschaffen. Weiteres 
werden Sondernutzungsverträge 
möglich.

3. NÖ Wohnungsförderungs-
    gesetz
Für ab 01. Jänner 2011 fertig gestellte
unter Zuhilfenahme von Wohnbauför-

derungsmitteln errichtete Wohnungen 
ist ab 01. Jänner 2011 keine Grund-
steuerbefreiung mehr zu gewähren. 
Aufrechte Befreiungen bleiben in 
Geltung und enden durch Zeitablauf.

4. NÖ Hundeabgabegesetz
Die Hundeabgabe für Hunde mit er-
höhtem Gefährdungspotential und 
auffällige Hunde im Sinne der §§ 2 
und 3 NÖ Hundehaltegesetz muss 
mindestens das 10fache der für die 
Nutzhunde festgesetzten Abgabe (der-
zeit € 6,54) betragen. Die Abgabe für
die übrigen Hunde muss (wie bisher)
mindestens das Doppelte der für Nutz-
hunde festgesetzten Abgabe betragen. 
Weiters sieht das Gesetz für Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential oder 
auffällige Hunde eine rote Hundemarke 
vor. Die entsprechende Verordnung 
wird mit 01. Jänner 2011 in Kraft 
treten.

5. NÖ Feuerwehrgesetz
Das Feuerwehrgesetz regelt die Durch-
führung der feuerpolizeilichen 
Beschau. Künftighin sind alle Wohn-
häuser innerhalb einer 10jährigen Frist 

vom Rauchfangkehrer zu begutachten.
Dadurch fallen die Organisationsmaß-
nahmen für die Gemeinde weg, weil 
der Rauchfangkehrer für die Gemeinde 
als beliehenes Unternehmen bei der Er-
füllung feuerpolizeilicher hoheitlicher 
Aufgaben mitwirkt. Nur bei einer 
Mängelfeststellung bzw. wenn der 
Eigentümer die Beschau verweigert, 
hat eine Meldung an die Gemeinde und 
damit ein Auftrag durch die Gemeinde 
zu ergehen. Künftig wird auch die 
Verrechnung vom Rauchfangkehrer 
direkt zum Kunden erfolgen.

6. NÖ Tourismusgesetz
Künftig ist eine Nächtigungstaxe (bis-
herige Orts- und Regionaltaxe) und – 
wie bisher – ein Interessentenbeitrag 
vorgesehen. Die Nächtigungstaxe 
und der Interessentenbeitrag sind als 
gemeinschaftliche Abgabe, deren 
Ertrag zwischen dem Land und der 
Gemeinde aufgeteilt wird, vorgesehen. 
Einhebungsbehörde ist die Gemeinde. 
Allerdings wird die Beitragspflicht auf 
alle drei Ortsklassen ausgedehnt.

Heizkosten sparen – mit INTERNORM 
und TISCHLEREI ING. PACHHAMMER an Ihrer Seite.
Die Kosten für Heizöl und Gas steigen seit Jahren und ein Ende ist nicht abzusehen.
Energiesparen rechnet sich. Denn mit hoch wärmedämmenden Energiespar-Fenstern von
INTERNORM kann man einige hundert Euro einsparen.
So ist beispielsweise THERMO3 serienmäßig mit einer 3-fach Verglasung und einem Thermico-
Glasabstandhalter ausgestattet und schafft damit bereits im Standard den sensationellen
Wärmedämmwert von  Uw = 0,75 W/m²K. Sie ersparen sich bei 30m² Glasfläche in einem
typischen Einfamilienhaus während einer Heizperiode bis zu 700 Liter Heizöl – verglichen
mit herkömmlichen 2-Scheiben Fenstern.
Auch Fensterkäufer mit gehobenen Anforderungen werden bei uns mit maßgeschneiderten
Konzepten versorgt – alle Farben und Formen sind möglich. Ebenso können notwendige
Umbauten Ihrer angrenzenden Inneneinrichtungen von unserer Tischlerei problemlos und
zu Ihrer vollen Zufriedenheit ausgeführt werden – es liegt alles in einer Hand. 
Fensterkauf ist in der Tat Vertrauenssache, vertrauen Sie also unserem professionellen Team.

- Sie werden sehen, es zahlt sich aus!

Fo
tos

: In
ter

no
rm

Mehr Infos bei Ihrem zertifizierten Fachhändler

Tischlerei
Ing. Pachhammer

A-3003 Gablitz, Linzer Straße 23

Tel.: 02231 /66066-0
Mobil: 0660 /2216011 

MEIN FENSTER IN DIE ZUKUNFT

Inserat_Pachhammer_Gablitz:Layout 1  01.06.2010  15:33 Uhr  Seite 1
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von rund 12,5 % vorzunehmen. Die 
letzte Erhöhung fand im Jahr 2005 
statt und belief sich auf rd. 15 %. Im 
Vergleich zu anderen Gemeinden 
liegen wir sehr günstig.

Helfen auch Sie mit!
Konsequente Abfalltrennung spart 
Kosten und schont unsere Umwelt.

Sollten Sie die Abfallfibel noch nicht 
erhalten haben, dann senden wir Ihnen 
ein Exemplar gerne zu.

Christbaum – Häckselaktion am
17. und 18. Jänner 2011

Wie jedes Jahr wird die 
Gemeinde eine Christbaum-
Häckselaktion durchführen. 

Wir bitten Sie, die Christbäume nach 
den Weihnachtsfeiertagen OHNE 
jeglichen Schmuck (wie z.B. Lametta, 
Aufhängern, Bändchen, Papier und 
sonstigem Weihnachtsschmuck) vor 
Ihrem Grundstück zu deponieren. 

Die Christbäume werden NUR MEHR 
an zwei Tagen, nämlich am

Montag, den 17. Jänner und 
Dienstag, den 18. Jänner 2011, 

von unseren Mitarbeitern 
eingesammelt. 

So haben Sie, im Gegensatz zu den 
Vorjahren, länger Zeit, Ihren Christ-
baum vor Ihrem Grundstück zu lagern. 

Nützen Sie unser Angebot, um damit 
einen Beitrag zur naturnahen Abfall-
wirtschaft zu leisten!

         0676 / 78 05 000 
         0676 / 40 76 468

                                                               E-Mail: office.leitgeb@aon.at

Der Spezialist für Haustechnik und Alternativenergien 

Die Services unseres Post.Partners

Das Kaufhaus Gstöttner bietet 
gemeinsam mit der Öster-
reichischen Post AG nun alle 

postalischen Dienstleistungen an.

Das Kaufhaus Gstöttner in der Haupt-
straße 29 und die Österreichische 
Post AG haben sich darauf geeinigt, 
gemeinsam für unsere Gemeinde ab 
10. November 2010 eine Post.Partner-
Stelle zu eröffnen. 
Zu den gegenüber den bisherigen 
Öffnungszeiten des Postamtes verlän-
gerten Zeiten (Montag bis Donnerstag 
von 08.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 
18.30 Uhr, Freitag 08.00 – 18.30 Uhr 
und Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr) 

steht an einem eigens eingerichteten 
Postschalter für die Gemeindebürger 
ein breites Dienstleistungsangebot zur 
Verfügung.

So können dort nicht nur hinterlegte 
Poststücke wie Einschreibebriefe oder 
Pakete abgeholt werden, selbstver-
ständlich ist auch die Aufgabe sämt-
licher Sendungen möglich. Vom Ver-
sand von Briefen, über Einschreiben 
bis hin zu Paketen und EMS. 

Das ganze natürlich nicht nur innerhalb 
Österreichs, sondern weltweit.
Zusätzlich bietet unser neuer Post.-
Partner auch ein breites Spektrum 

an alltäglichen Finanzgeschäften an. 
So können Erlagscheine aufgegeben 
und Sparbucheinzahlungen bzw. – 
auszahlungen vorgenommen werden.

Für spezielle Bankdienstleistungen 
steht künftig nach Terminvereinbarung 
ein mobiler Finanzberater bereit.
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Schneeräumung – schnell und partner-
schaftlich !

Auch dieses Jahr ist Gablitz 
für den Winterdienst bestens 
gerüstet. 

Dennoch ist es notwendig, dass jeder 
Bürger zum guten Gelingen seinen
Beitrag leistet. Einerseits ist auf die 
Anrainerpflichten (z.B. Gehsteig-
räumung, etc.) zu verweisen, anderer-
seits sollen Fahrzeuge immer so ab-
gestellt werden, dass der Schneepflug
nicht behindert wird. 

Ohne Kennzeichen abgestellte Fahr-
zeuge werden noch vor der Winter-
saison rigoros entfernt, da sie insbe-
sondere bei größeren Schneemengen 
die Arbeiten behindern.

Neue Richtlinien für den 
Winterdienst
Für die kommende Saison sind auch 
neue Richtlinien für die Räumung von 
Gemeindestraßen ergangen. 

Dementsprechend soll erst ab einer 
5 cm hohen Schneedecke die Räumung 
mittels Schneepflug durchgeführt 
werden, um die Rutschgefahr zu ver-
mindern.

Streugut wird erst nach Ende des 
Schneefalls eingesetzt, da es sich 
sonst mit dem neu gefallenen Schnee 
vermengen und die Streuwirkung 
massiv verringern würde. 

Beobachten Sie bitte die Wettervor-
hersagen und planen Sie generell mehr 
Zeit für ihre Fahrten ein.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
und unseren Winterdienstmitarbeitern 
eine sichere und unfallfreie Winter-
saison!

Fischsterben im Hauersteigbach

Am Nachmittag des
7. Oktober 2010 kam es zu
einer Verunreinigung des 

Hauersteigbaches nördlich der 
Wielandgasse. 
Die Gemeinde wurde verständigt und 
hat umgehend die Wasserrechtsbehörde 
(BH Wien Umgebung) eingeschaltet. 
Die Polizei vermutet, dass die Chemi-
kalien von einem Swimmingpool 
stammten, wodurch über 110 Regen-
bogenforellen qualvoll verendeten. 

Bedauerlich dabei ist, dass bereits im 
Vorjahr entlang dieser Flussstrecke 
eine Verunreinigung erfolgte. 

Die Gemeinde ist sehr daran inter-
essiert, dass ein derartiger Vorfall sich 
nicht mehr wiederholt und ersucht alle 
BürgerInnen, diesen Bereich im Auge 
zu behalten. 

Auch Mitarbeiter der Gemeinde 
werden bei den umliegenden Liegen-
schaften immer wieder Stichproben 
durchführen, wofür um Verständnis 
ersucht wird.

  














    Jahre 
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Klima        –        Sonne        –       Gerechtigkeit 
Gablitz als Vorbild für Ungarn und die Slowakei

Der Vortrag „Klima-Sonne-
Gerechtigkeit“ am
07. Oktober 2010 im Gablitzer 

Pfarrheim wurde vom ehemaligen 
Entwicklungshelfer Johann Kandler 
gehalten und spielte alle Stückerl. 
Rund 25 Personen informierten sich
über die zahlreichen Wechselwirk-
ungen zwischen Regenwald, Welt-
klima,  Klimawandel und Lebensver-
hältnisse der Indios.

Die gemeinsam mit Herrn Kandler 
angereiste Delegation von Klima-
bündnisexpertInnen aus Ungarn und 
der Slowakei zeigten sich besonders 
beeindruckt vom langjährigen Selbst-
verständnis der Gablitzer Gemeinde-
führung und den zahlreich durchge-
führten Aktivitäten im Rahmen vom 
Klimabündnis Wienerwald.

Bgm. Ing Cech versprach das Dran-
bleiben am Thema, das sich auch 
im kürzlich gefassten einstimmigen 
Gemeinderatsbeschluss zur Verlän-
gerung der Dämmungsförderung für 
Privathaushalte manifestierte.

Auch die langjährigen Aktivitäten der 
Pfarre im Bereich des fairen Handels 
wurden gewürdigt. 

Frau Mag.a Brigitte Haiden-Starkie,
eine engagierte Gablitzer Ernäh-
rungsberaterin, stellte den Zusammen-
hang zwischen Klima und Essen her 
und warb für mehr „Klimaschutz 
mit Messer & Gabel“. Sie ging auch 
gleich mit gutem Beispiel voran und 
bot im gemütlichen Teil getrocknete 
Apfelspalten und Zwetschken aus 
Gablitz an.

Johann Kandler (ganz rechts); Bgm. Ing. Michael 
Cech (3. von links), UGR Bernhard Haas (knieend) 
und KollegInnen vom ungarischen und slowakischen 
Klimabündnis

Wie fair kauft Europa ein ?

Uniformen aus marok-
kanischen Sweatshops
Die öffentliche Hand kauft in 

vielen Fällen durch den Ankauf von 
Uniformen, Computern und Lebens-
mitteln auch ausbeuterische Arbeits-
verhältnisse ein, wie eine neue Studie 
der spanischen Organisation SETEM 
über Arbeitsbekleidungshersteller in 
Tanger (Marokko) belegt.

Arbeitsrechtsverletzungen am 
laufenden Band
Die Untersuchungen von SETEM 
zeigen auf, dass ausbeuterische 
Arbeitsbedingungen in der marok-
kanischen Bekleidungsindustrie keine 
Ausnahme sind. In 75 % der Textil-
fabriken in Tanger wird nicht einmal 
der gesetzliche Mindestlohn von 9,65 
Dirham/Stunde (entspricht EUR 0,90) 
gezahlt.

Gutes Beispiel: FAIRTRADE 
Bananen für Italienische 
Schulen
Ein Musterbeispiel stellt die Stadt 
Rom dar, wo öffentliche Schulen 1x 
pro Woche mit Bio-FAIRTRADE-
Bananen beliefert werden. Das sind 

290.000 Bananen pro Woche und damit 
immerhin 10 % des italienischen Bio-
Bananen Marktes!

Gutes Beispiel: Ruhrgebiet 
gegen Kinderarbeit
Im deutschen Ruhrgebiet haben sich 
40 Städte und Gemeinden verpflichtet, 
bei ihren Einkäufen auf Produkte 
aus ausbeuterischer Kinderarbeit zu 
verzichten und verstärkt auf Produkte 
des fairen Handels zu setzen.

Gutes Beispiel: Vorzeigestadt 
Graz
Auch in Österreich gibt es bereits 
Musterbeispiele. 

Graz wurde am 30.09.2010 erste 
FAIRTRADE-Landeshauptstadt in 
Österreich und gehört damit zu den 
über 840 „FAIRTRADE-Towns“ welt-
weit – darunter London, Rom, Brüssel 
und San Francisco.

Erwähnt sei auch noch, dass die Markt-
gemeinde Gablitz seit rund 3 Jahren 
den fairen Handel unterstützt und 
laufend FAIRTRADE-Produkte für den 
eigenen Bedarf anschafft.

© FAIRTRADE Österreich

Bisherige Aktivitäten in Gablitz:
Energieleitbild, Energiebuchhaltung
Energieeffiziente Beleuchtung 2. Teil
Solaranlagen Sportplatz und KG II,
Dämmung oberste Geschoßdecke 
Gewerbehof, Umbau Werkstatt Bauhof
Heizungsregler Schule-Hort-Festhalle
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Selbstvorsorge mit dem kostenlosen 
Vorsorgepaket

Rasch, einfach und von jedem 
selbst daheim durchzuführen;  
das sind die 10 Tests, die im 

Vorsorgepaket der Initiative „Gesundes
Niederösterreich“ enthalten sind. Das 
Vorsorgepaket als Single- oder 
Partnerpaket inklusive Vorsorgepass ist
kostenlos für alle Niederösterreicher/
Innen unter www.gesundesnoe.at zu 
bestellen – Machen auch Sie jetzt den 
ersten Schritt zu mehr Gesundheit und 
Wohlbefinden!

Im Vorsorgepaket ist enthalten: eine 
UV-Test-Karte, ein BMI-Rechner, ein 
Darmpolypen- sowie ein Blutzucker-
Test, Plaque Kontrolltabletten, ein 
Schrittzähler, ein Sehtests für die Seh-
schärfe und den Farbsinn, Koordina-
tionstests, ein Somatogramm und eine 
Anleitung zum regelmäßigen Abtasten 
der Brust. 

Eine ausführliche Broschüre erklärt 
diese Tests und gibt hilfreiche Hinter-
grundinformationen. Die Tests 
verschaffen einen raschen Überblick 

über einige wichtige Parameter der 
Gesundheit und sind anonym zuhause 
durchzuführen. Ein zusätzlicher Anreiz 
dazu ist der Vorsorgepass, der jedem 
Vorsorgepaket beiliegt. 

Das Vorsorgepaket ist KEIN Ersatz 
für die Vorsorgeuntersuchung, im 
Gegenteil - es soll ein erster Schritt 
dazu sein und die Bedeutung der 
Vorsorgeuntersuchungen – von der 

Kontrolle beim Zahnarzt bis zum 
regelmäßigen Check beim praktischen 
Arzt - unterstreichen. 

Alle NiederösterreicherInnen ab 18 
Jahren können das Vorsorgepaket 
als Single- oder Partnerpaket 
KOSTENLOS bei der „Gesünder leben 
- Hotline“ unter 02742/22 6 55 oder im 
Internet auf www.gesundesnoe.at zu 
bestellen.

HOLEN SIE SICH JETZT 
IHR VORSORGEPAKET!
Das Vorsorgepaket erhalten alle Niederösterreicher/-innen 
GRATIS unter 02742/22655 oder unter bestellung@gesundesnoe.at

Einfach vorso
rgen.

 Gesund leb
en.

Das Paket enthält 10 Vorsorge-Selbsttests, die Sie einfach, 
schnell und anonym zu Hause durchführen können. 
Weitere Informationen unter www.gesundesnoe.at

GESUNDES

NIEDERÖSTER
REICH

Advertorial
Ein starker Partner für Gablitz 
UPC bietet Multimediadienste auf dem neuesten Stand der Technik 

Fernsehen, Internet und Telefonie sind heute aus den Wohnzimmern nicht mehr weg zu denken. 
UPC bietet den Einstieg in die Multimediawelt bereits ab 29,90 Euro. Mit UPC haben Kunden in 
Gablitz einen zuverlässigen Partner mit modernster Technologie zur Hand. 

UPC hat die Vision einfach jedem die digitale Multimediawelt zugänglich zu machen. Mit den einfach zu 
installierenden FIT-Paketen, bestehend aus Fernseh-, Internet- und Telefon, erhalten Kunden alles aus 
einer Hand und auf einer Rechnung. Das bedeutet transparente Preise, ohne böse Überraschungen. Ab 
sensationellen 29,90 Euro sehen UPC Kunden analoges Kabel TV, surfen superschnell über das UPC 
Fiber Power Netz im Internet und telefonieren mit moderner Voice over IP Technologie im UPC Netz 
sogar kostenlos – und das ohne Telekom Austria Grundgebühr. 

Neben den günstigen FIT-Paketen bietet UPC zudem eine Vielzahl an Zusatzdiensten, wie 
hochauflösendes HD Fernsehen, Digital TV mit über 100 TV Sendern und einem Digitalen Video 
Recorder (DVR) zum pausieren, zurückspulen und aufnehmen eines Films oder sogar einer ganzen Serie 
mit nur einem Knopfdruck. Der Zeitgeist spricht eine klare Sprache und UPC Kunden sollen jederzeit 
mitreden können. Mit den FIT Paketen sind UPC Kunden immer am Puls der Zeit. 

Weitere Informationen zu den Produkten von UPC unter www.upc.at und unter (01) 960 60 600. 
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Veranstaltungen

Vorschau Dezember 2010 - Februar 2011
Nähere Informationen finden Sie auch unter  www.gablitz.gv.at

Veranstaltungen des Theater 82er Haus unter
www.theater82erhaus.at

Dezember 2010

04.12. u.	 GABLITZER ADVENT	 Kirchenplatz
05.12.	 mit Kutschenfahrt, Adventkonzert, Krampuslauf, uvm. 	 siehe Seite 16
06.12.	 SENIORENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Veranstalter: Seniorenbund Gablitz	 14.30 Uhr
07.12.	 PILATES - für Anfänger und Fortgeschrittene	 Seminarzentrum
	 mit Gertrude Kaindl; bitte mitbringen: Matte, lockere Kleidung	 18.00 Uhr
07.12.	 SPIELGRUPPE für 2 - 3jährige mit Sophie Fürnkranz	 Pfarrheim
	 Anmeldung beim NÖ Hilfswerk: Tel. 02231/66630	 09.00 - 10.00 Uhr
10.12.	 WEIHNACHTSSPECIAL - ein musikalischer Weihnachtsabend	 Zum Schreiber
	 mit Werner Pötzl + Fam. Grützmacher	 20.00 Uhr
11.12.	 SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER	 Pfarrheim
	 Veranstalter: Seniorenbund Gablitz	 14.00 Uhr
12.12.	 ADVENTSINGEN	 Festhalle
	 Veranstalter: Gablitzer Singgemeinschaft	 18.00 Uhr
13.12.	 SENIORENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Veranstalter: Seniorenbund Gablitz	 14.30 Uhr
14.12.	 PILATES - für Anfänger und Fortgeschrittene	 Seminarzentrum
	 mit Gertrude Kaindl; bitte mitbringen: Matte, lockere Kleidung	 18.00 Uhr
19.12.	 BENEFIZABEND zu Gunsten der Pfarrcaritas Gablitz	 Pfarrkirche
	 Eintritt: freie Spende; mit der 10jährigen Ashley Zimmermann	 17.00 Uhr
20.12.	 SENIORENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Veranstalter: Seniorenbund Gablitz	 14.30 Uhr
24.12.	 Messen am Heiligen Abend	 Pfarrkirche
	 KINDERWEIHNACHT	 15.30 Uhr
	 CHRISTMETTE	 22.30 Uhr
31.12.	 JAHRESSCHLUSS-GOTTESDIENST	
	 Hannbaumkirche	 15.00 Uhr
	 Pfarrkirche	 17.00 Uhr

04.01. u.	 DREIKÖNIGSAKTION - Kinder, die mitmachen wollen,	 Pfarre
05.01.	 bitte bei Hrn. Willi Rössler anmelden: 0699/118 552 62	 ganztägig
05.01.	 NEUJAHRSKONZERT mit dem NÖ Tonkünstlerorchester	 Festhalle
	 Kartenvorverkauf am Gemeindeamt, Abendkassa	 19.00 Uhr
06.01.	 DREIKÖNIGSFEST	 Hannbaumk. 08.00 Uhr
	 Gottesdienst mit den Sternsingern	 Pfarrkirche 09.30 Uhr
11.01.	 PILATES - für Anfänger und Fortgeschrittene	 Seminarzentrum
	 mit Gertrude Kaindl; bitte mitbringen: Matte, lockere Kleidung	 18.00 Uhr
14.01.	 Vortrag: „Jesus und die Anfänge der Kirche“	 Pfarrheim
	 Vortragende: MMag.a Veronika Tropper	 19.30 Uhr
15.01.	 ÖVP-Ball - Karten- u. Tischreservierungen:	 Festhalle, 20.00 Uhr
	 Fr. GGRin Dundler-Strasser 0650/224 48 77 - es spielt die „Sunshine-Band“
18.01.	 PILATES - für Anfänger und Fortgeschrittene	 Seminarzentrum
	 mit Gertrude Kaindl; bitte mitbringen: Matte, lockere Kleidung	 18.00 Uhr

Jänner 2011
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Veranstaltungen

Jänner 2011

Vorschau Jänner - Februar 2011

Fortsetzung

22.01.	 FEUERWEHR-BALL - Karten- u. Tischreservierungen:	 Festhalle, 20.00 Uhr
	 Hr. Ing. Cervik: 0664/857 37 22 - es spielen „The Dreamers“
25.01.	 PILATES - für Anfänger und Fortgeschrittene	 Seminarzentrum
	 mit Gertrude Kaindl; bitte mitbringen: Matte, lockere Kleidung	 18.00 Uhr
25.01.	 „KILOS ADE! - Strategien für ein erfolgreiches Gewichtsmanagement“	 Seminarzentrum
	 Vortragende: Mag.a Haiden-Starkie; mit Kostproben + Skriptum	 19.00 - 21.00 Uhr
	 Anmeldungen bei Fr. Landau (Gemeinde): 02231/63466 DW 112
28.01.	 MUSIKANTENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Privat Musizierende sind herzlich eingeladen	 19.00 Uhr
30.01.	 KLAVIERKONZERT Czesary Kwapisz	 Theater 82er Haus
	 Veranstalter: Grüne Liste Gablitz; Kartenreservierung: 0664/2436465; Beginn 18.00 Uhr

19.02.	 Oscar Wilde´s „BUNBURY“ einmal anders ...	 Theater 82er Haus
	 Jugendtheatergruppe Peter Pilat	 19.30 Uhr
19.02.	 PFARR-BALL - Karten- u. Tischreservierungen:	 Pfarrheim, 20.00 Uhr
	 Pfarre: 02231/63519 oder Hr. Pötzl: 0699/156 013 80 - es spielen „Pötzl & Co“
20.02.	 Oscar Wilde´s „BUNBURY“ einmal anders ...	 Theater 82er Haus
	 Jugendtheatergruppe Peter Pilat	 19.30 Uhr
25.02.	 MUSIKANTENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Privat Musizierende sind herzlich eingeladen	 19.00 Uhr
26.02. u.	 Oscar Wilde´s „BUNBURY“ einmal anders ...	 Theater 82er Haus
27.02.	 Jugendtheatergruppe Peter Pilat	 19.30 Uhr
26.02.	 SPÖ-BALL - Karten- u. Tischreservierungen:	 Festhalle
	 Hr. GR Winkler: 0699/100 158 58 - es spielt die „Sunshine Band“	 20.00 Uhr

Februar

Das Gablitzer Museum wurde 
in der Zeit von April bis Ende 
Oktober 2010 von mehr als 

125 Personen besucht. 

Als „Highlights“ wurden von den 
Besuchern die speziell für Kinder 
gestaltete Rätselralley sowie die 
Sonderausstellung „950 Jahre Erst-
nennung von Laabach“ bezeichnet. 

Die Sonderausstellung,
mit vielen Leihgaben
von Robert Kubart,

ist noch bis März 2011 zu sehen. 
Terminvereinbarung unter Tel. 

0676/710 55 35.

2011 wird die Sonderausstellung das 
16. und 17. Jahrhundert umfassen 
und den „Mord am Grafen Hallwyl“. 

Sollten Sie Exponate (Bilder, Gegen-
stände) dem Gablitzer Heimat-

Gablitzer Heimatmuseum
museum schenken oder leihweise zur 
Verfügung stellen wollen, bitte diese 
am Gemeindeamt abzugeben bzw. 
unter Tel. 0676/710 55 35 mit der 
Museumsleiterin Dr. Renate 
Grimmlinger Kontakt aufzunehmen.
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Veranstaltungen

Ergebnisliste des Gablitzer FITLAUFS 2010

ERGEBNISBERICHT
26. Gablitzer Fitlauf
Troppberglauf  -  9,2 km 26.10.2010
Rang Name GJ Verein NR Zeit min/km AK/Rang

1. Frühwirth Harald 85 LC Wienerwaldsee 567 00:38:04,5 4:08 MAK3 1
2. Schuster Benedikt 89 Gablitz 553 00:40:11,6 4:22 MAK3 2
3. Hausleitner Klaus 88 Mauerbach 564 00:41:02,2 4:28 MAK3 3
4. Sulan Lukas 90 Gablitz 578 00:42:34,7 4:37 MAK3 4
5. Hübler Karl 71 Gablitz 572 00:43:16,7 4:42 MAK4 1
6. Rehart Herbert 53 St. Pölten 580 00:43:29,3 4:43 MAK5 1
7. Frühwirth Alfred 55 LC Wienerwaldsee 568 00:45:44,0 4:58 MAK5 2
8. Wolkenstein Mario 86 Gablitz 576 00:46:59,3 5:06 MAK3 5
9. Prüger Karl 55 Gablitz 561 00:47:31,5 5:10 MAK5 3

10. Rössler Johannes 62 Gablitz 555 00:47:39,5 5:10 MAK4 2
11. Vosta Peter 62 Gablitz 559 00:48:08,1 5:14 MAK4 3
12. Stroissmüller Bernd 65 Gablitz 558 00:48:18,4 5:15 MAK4 4
13. Stepan Andreas 65 Gablitz 557 00:49:55,3 5:25 MAK4 5
14. Riegl Karl Heinz 59 Gablitz 563 00:49:58,0 5:26 MAK5 4
15. Tschellnig Harald 59 Gablitz 573 00:49:59,4 5:26 MAK5 5
16. Windbichler Martina 84 Gablitz 566 00:50:35,3 5:29 WAK3 1
17. Rössler Mathias 89 Gablitz 577 00:50:37,4 5:30 MAK3 6
18. Hartmann Gerhard 63 Gablitz 554 00:51:28,8 5:35 MAK4 6
19. Widhalm Julia 76 Team Benefit 582 00:53:53,0 5:51 WAK3 2
20. Ladenstein Anna 88 LC Wienerwaldsee 569 00:54:10,1 5:53 WAK3 3
21. Tschellnig Herbert 60 Tangun Tulln 574 00:56:07,5 6:05 MAK5 6
22. Hübler Leopold 49 Gablitz 571 00:56:39,8 6:09 MAK5 7
23. Bichler Stefan 65 Gablitz 575 00:57:00,9 6:11 MAK4 7
24. Siegl Christian 71 Purkersdorf 565 00:57:01,2 6:11 MAK4 8
25. Bauer Sebastian 96 Gablitz 583 00:59:11,9 6:26 MAK2 1
26. Bauer Erich 63 More than bike 584 00:59:12,2 6:26 MAK4 9
27. Krautwaschl Ursula 61 Klausen 570 01:01:53,1 6:43 WAK4 1
28. Witzmann Michael 71 Gablitz 560 01:07:18,9 7:19 MAK4 10
29. Sattler Gottfried 47 Gablitz 581 01:07:56,4 7:23 MAK5 8
30. Prüger Ilse 65 Gablitz 579 01:08:05,0 7:24 WAK4 2

Fitlauf  -  2,7 km 
Rang Name GJ Verein NR Zeit min/km AK/Rang

1. Marek Fabian 96 Gablitz 132 00:13:29,2 4:59 MAK2 1
2. Marek Florian 96 Gablitz 133 00:13:29,4 4:59 MAK2 2
3. Stepan Nina 97 Gablitz 127 00:14:34,8 5:23 WAK2 1
4. Müller Benno 00 Gablitz 128 00:17:32,9 6:29 MAK2 3
5. Müller Bettina 92 Gablitz 129 00:17:37,6 6:31 WAK3 1
6. Baumgartner Antonia 01 Gablitz 131 00:18:30,8 6:51 WAK2 2
7. Widhalm Sarah 02 Team Benefit 134 00:18:32,2 6:52 WAK1 1
8. Richlik Christina 48 Gablitz 130 00:23:15,1 8:37 WAK5 1

Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 

die bei unserem Traditionsfitlauf 
mitgemacht haben.

Alle Pokale wurden wieder von 
Gemeinderäten und Gemeinderätinnen 

gespendet.
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EINE VERANSTALTUNG DER PFARRE GABLITZ
unter Mitwirkung der Marktgemeinde Gablitz

am Kirchenplatz
Samstag, 4.12.2010 15:00-22:00 Uhr

Sonntag, 5.12.2010 10:30-19:00 Uhr
In der Beschaulichkeit des Kirchenplatzes und des Pfarrheimes
werden Adventschmuck, Weihnachtliches und Geschenkideen

angeboten und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Samstag: 16:00 Uhr Gratis Kutschenfahrt für Kinder (bis 18:00 Uhr)
17:00 Uhr Adventkonzert des Gablitzer Musikvereines
20:00 Uhr Weihnachtliches mit Familie Dobias  

Sonntag: 11:00 Uhr Basteln für Kinder
13:00 Uhr Ein Quartett des Gablitzer Musikvereins spielt auf 
15:00 Uhr Kasperltheater
16:00 Uhr Adventkonzert der Gablitzer Singgemeinschaft
17:00 Uhr Krampuslauf



Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 	 Seite 17	

Veranstaltungen



Seite 18	 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Veranstaltungen

NEUJAHRSKONZERT
schwungvoll ins neue Jahr 

Mittwoch, 05. Jänner 2011, 19.00 Uhr 
FESTHALLE GABLITZ 

Tonkünstler – Orchester 
                Niederösterreich 
                           ( www.tonkuenstler.at ) 

(Symbolfoto) 

Dirigent: Alfred ESCHWÉ  Mitwirkende: 
 Viktoria Varga, Sopran

Zur Aufführung gelangen Werke von 

Johann und Joseph Strauß 
Franz von Suppé 

Franz Liszt 
Samuel Barber 
Jules Massenet 

Hans Christian Lumbye 

Ermäßigter Kartenvorverkauf im Gemeindeamt 
und in der Raiffeisenbank Gablitz 

Die Sponsorenliste finden Sie auf den Plakaten und den Eintrittskarten 
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Gemeindeleben

Abkehrtermine 
der 2. Wiener Hochquellwasserleitung

Die nächsten Abkehrtermine durch die Wiener Wasserwerke sind für
 13. bis 17. Dezember 2010 geplant.

In der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates, am 09. Dezem-
ber 2010, wird, so wie in den 

Vorjahren, die Zuerkennung eines 
Heizkostenzuschusses von € 250,-- 
für bedürftige Personen beschlossen 
werden.

Die Marktgemeinde Gablitz bezahlt 
diese Förderung zusätzlich zu jenem 
Heizkostenzuschuss des NÖ Landes in 
Höhe von € 130,--.

Den Heizkostenzuschuss sollen er-
halten:
•  BezieherInnen einer Mindest-
   pension nach § 293 ASVG (Aus-
   gleichszulagenbezieherInnen);

Heizkostenzuschuss der
Marktgemeinde Gablitz

•  BezieherInnen einer Leistung aus 
   der Arbeitslosenversicherung, die 
   als arbeitssuchend gemeldet sind und 
   deren Arbeitslosengeld/Notstands-
   hilfe den Ausgleichszulagenrichtsatz
   von € 783,99 für Alleinstehende und
   € 1.175,45 für Ehepaare nicht über-
   steigt;
•  BezieherInnen von Kinderbetreu-
   ungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder 
   des NÖ Kinderbetreuungszu-
   schusses, deren Familieneinkommen 
   den oben genannten Ausgleichszu-
   lagenrichtsatz nicht übersteigt; 
•  Sonstige EinkommensbezieherInnen, 
   deren Familieneinkommen den oben
  genannten Ausgleichszulagenricht-
   satz nicht übersteigt;

•  die AntragstellerInnen müssen den 
   Hauptwohnsitz in Gablitz haben.

Anträge können bis spätestens
02. Mai 2011 bei der Marktgemeinde 
Gablitz einlangend, gestellt werden. 

Die Antragsformulare liegen im 
Gemeindeamt auf.
Frau Esterle hilft Ihnen gerne beim 
Ausfüllen der Anträge und gibt Ihnen 
auch weitere Auskünfte.

Ihr Vizebürgermeister
Johannes Hlavaty

Im neuen Pyrotechnikgesetz 2010 
sind Feuerwerkskörper in die 
Kategorien F1 (=gering gefährlich, 

auch innerhalb von Wohngebäuden 
gestattet); F2 (=für abgegrenzte Be-
reiche im Freien); F3 (=mittlere Ge-
fahr für weite, offene Bereiche) und
F4 (= große Gefahr nur mit Fachkennt-
nissen), unterteilt. 

Silvesterfeuerwerk – das Pyrotechnikgesetz 
2010 regelt alles neu !!!

Die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände und Sätze innerhalb und 
in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Gotteshäusern, Krankenanstalten, 
Kinder-, Alters- und Erholungsheimen 
sowie sonstigen Einrichtungen für 
ruhebedürftige Menschen ist verboten. 

Die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen und Sätzen der Kate-
gorie F2 ist im Ortsgebiet verboten,
es gibt in Gablitz keine Ausnahmever-
ordnung.

Nähere Informationen erhalten Sie 
von der BH Wien-Umgebung, Tel. 
02243/9025-26410.

Wir holen Ihre Gartengeräte auch gerne ab!

RÖSSLER
gartengestaltung & betreuung

baumschnitt &  rodung
gartengeräteservice &  handel

Handel &Service
aller Gartengeräte
Tel. 0676/97 38 563

Robert Kolar
SPENGLER und INSTALLATEUR 

HEIZUNGSBAU
DACHEINDECKUNGEN

mit PRÄFA-DACHPLATTEN 

3003 GABLITZ, Linzer Straße 86 
02231 / 634 36 oder 0664/33 79 79 5 

e-mail: robert.kolar2@chello.at
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Querfeld Gartengestaltung 
Gärtnermeister Günter Querfeld 

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz,  E-Mail: office@querfeld.at,  Mobil 0676/314 99 10 

Gartenplanung    Beratung    Ausführung    Neuanlagen    Umgestaltung 
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten 
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt. 

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen, 
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

... aus dem Gemeindebriefkasten ...

Zum Thema „Gehsteigreinigung 
als Anrainerpflicht“

Frau I. H. und Herr M.D. aus 
Gablitz schreiben uns:
.... „sehe ich es im Winter immer als
problematisch an, wenn der Schnee-
pflug den von mir gesäuberten Geh-
steig wieder mit Schnee zuschiebt.“ 
und „ ... finde ich es nicht in Ordnung, 
dass Gemeindemitarbeiter im Sommer 
das am Gehsteig wachsende Gras ab-
mähen“. Wer hat hier welche 
Pflichten?“

Die MG Gablitz antwortet darauf:
Hinsichtlich der Schneeräumung ist 
die Bestimmung klar, dass der Anrainer 
den Gehsteig von Schnee zu säubern 
hat. 

Wird von ihm der Gehsteig geräumt 
und fährt danach der Schneepflug 
vorbei, der neuerlich Schnee auf 
den Gehsteig schaufelt, dann ist der 
Anrainer entsprechend der Judikatur 
des Höchstgerichtes verpflichtet, den 
Gehsteig nochmals vom Schnee zu 
säubern. 

Unsere Mitarbeiter werden sich 
bemühen, dass dieser Fall möglichst 
selten eintritt.

Weiters kennt die Gemeinde keine 
Vorschrift, wonach der Anrainer einen 
Gehsteig abmähen müsste, der von 
der Gemeinde noch nicht asphaltiert 
wurde. Diese Arbeiten werden deshalb 
in der Regel von Mitarbeitern des 
Bauhofes übernommen.

Zeit schenken ...
Kostenloser - ehrenamtlicher Besuchsdienst des NÖ Hilfswerks
für Paare und Alleinstehende

Wir besuchen Sie gerne:
• Kennen Sie das Gefühl 
einsam zu sein? Wollen sie 

   besucht werden?
• Fällt es Ihnen schwer allein aus dem 
   Haus zu gehen, weil Ihre Mobilität 
   nachlässt? Möchten Sie daher in 
   Begleitung spazieren gehen?
• Möchten Sie fachsimpeln und Ihren 
   reichen Erfahrungsschatz vermitteln?
• Würden Sie gerne aus Ihrer großen 
   Lebenserfahrung anderen, eventuell 
   jüngeren Menschen berichten - mit 
   einem Besucher plaudern und von 
   früher und heute erzählen? 

• Wollen Sie vielleicht Ihr Hobby, Ihr 
   berufliches Fachgebiet einem 
   Besucher näher bringen oder ein 
   Brett- oder Kartenspiel gemeinsam 
   erlernen und spielen? 
• Soll der Besucher Ihnen zuhören, 
   etwas vorlesen oder einfach nur für 
   Sie da sein?
• Sind Sie ein pflegender Angehöriger, 
  der sich über ein wenig Freizeit freut? 

Beim Hilfswerk Purkersdorf-
Gablitz-Mauerbach gibt es dafür ein 
völlig kostenloses Angebot – den 
ehrenamtlichen Besuchsdienst.

Unter dem Motto „Zeit schenken“   
werden Sie von Ehrenamtlichen des 
Hilfswerks kostenlos besucht, sie 
leisten Ihnen gerne Gesellschaft. 

Bei Interesse am Besuchsdienst, ob als 
Besucher oder ob Sie sich über Besuch 
freuen würden, melden Sie sich bitte 
beim 

Hilfswerk Purkersdorf-Gablitz-
Mauerbach unter 02231/666 30 

(vormittags) oder bei 
Renate Preiser 0664/135 28 01.
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Jugend + Sport

Der Gablitzer Christoph 
Tschellnig, (in der NÖN irr-
tümlich als Purkersdorfer be-

zeichnet), ist 26 Jahre jung und von 
Beruf staatlich geprüfter Fitness- und 
Personaltrainer. 
Mit 17 Jahren hat er den Radsport ent-
deckt; fuhr 5 Jahre im Straßenrennsport 
und wechselte erst vor 3 Jahren aufs 
Mountainbike. 

Tschellnig:“Die Crocodile Trophy war 
mein größtes Ziel, das mir dieses Jahr 
ermöglicht wurde.“ 
Diese Rad Trophy wird als „härtestes 
Moutainbikerennen der Welt“ bezeich-
net. Temperaturen von 45° Celsius und 
10 Tage „Outback im tent“ - irgendwo 
im nirgendwo. 

Bereits die erste Etappe war für 
Tschellnig durch vier Raddefekte 
schon eine große Herausforderung. 
Doch mit einem Tagessieg und acht 
Topplatzierungen bei den einzelnen 
Etappen, war er stets bei den Profis mit 
vorne dabei. 

In der Gesamtwertung fuhr er mitten
unter die Weltspitze auf den hervor-
ragenden 6. Platz und wurde somit 
BESTER ÖSTERREICHER, vor 
den Profis Philipp Ludescher und Rene 
Haselbacher.

Tschellnig: „Ich möchte mich bei 
meinen Sponsoren - Autolackierung 

Christoph Tschellnig - sensationeller
6. Platz bei der Crocodile Trophy

GmbH, MoreThanBike, Dimoco, 
Fitnessstudio FloorA - und meine 
Familie für die tatkräftige Unter-
stützung bedanken.“

Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert 
zu dieser sportlichen Topleistung sehr 
herzlich.
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Die SportAccord Combat Games 
in Peking brachten gleich am 
ersten Wettkampftag, dem 

29. August 2010, einen riesen Erfolg 
für das Rot-Weiß-Rote Team und die 
Gablitzer Sportlerin Vera Bichler.

Im Jiu Jitsu Duo Mix gingen sechs 
Nationen an den Start: Frankreich, 
Slowenien, Belgien, Niederlande, 
Tunesien und Österreich.
Im Semifinale kämpften Frankreich 
gegen Slowenien und Belgien gegen 
Österreich. 

Die beiden Niederösterreicher Vera 
Bichler und Marcus Haider erreichten 
im Finale gegen Frankreich die Silber-
Medaille.

Vera Bichler - Silbermedaille bei den
SportAccord Combat Games in Peking

Bgm. Cech: „Gablitz ist offenbar ein 
fruchtbarer Boden für sportliche, aber 
auch künstlerische Erfolge. Und ich freue 
mich, wenn sich das auch in Medaillen 

niederschlägt, dem verdienten 
Lohn für das harte Training. 

Besonders der Jiu Jitsu 
Sport erfreut sich besonderer 
Beliebtheit in unserem Ort, 
mehr als 100 Gablitzerinnen 
und Gablitzer sind im örtlichen 
Verein, wie auch in Vereinen der 
Nachbargemeinden aktiv.“

Bgm. Ing. Cech gratulierte Vera 
Bichler nach ihrer Rückkehr 
sehr herzlich mit einem 
Blumenstrauß und überbrachte 
die Grüße des gesamten  
Gemeinderates.
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Jugend + Sport

Neuer Vorstand im Elternverein gewählt

Bürgermeister Ing. Michael 
Cech bedankte sich anläßlich 
der Hauptversammlung des 

Gablitzer Elternvereines bei der aus-
scheidenden Obfrau Mag. Manuela 
Uhlig für deren Engagement und 
wünschte dem neuen Team um Obfrau 
Dr. Susanne Dorudi und Stellvertreterin 
Mag. Susanne Schlager alles Gute für 
deren Arbeit.

Besonders hob der Bürgermeister 
die Wichtigkeit der Zusammenarbeit 
zwischen Lehrkörper, Elternverein, 
Schülerlotsen, Hort und Gemeinde 
hervor und freute sich, dass alle bei der 
Hauptversammlung anwesend waren.

von links: Bgm. Ing. Michael Cech, Mag. Manuela Uhlig, Dr. Susanne Dorudi (neue Elternvereins-Obfrau) 
und Mag. Susanne Schlager

5.219 Grüne Meilen kommen aus Gablitz !!

Seit 2002 legen Kinder in Europa 
im Rahmen der Kindermeilen-
Kampagne ihre Alltagswege 

bewusst klimafreundlich zurück. 

Alle Wege, die sie zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, dem Bus oder der Bahn 
etc. zurücklegen, zählen als „Grüne 
Meilen“. 

Auch heuer waren unsere Gablitzer 
Volksschüler ein Vorbild. 

Sie erreichten
gemeinsam stolze 

5.219 Grüne Meilen. 

Die Gesamtzahl aller Grünen 
Meilen wird am Jahresende der UN-
Klimakonferenz übergeben.

Hier zeigen es die „Kleinen“ den 
„Großen“, die bereits handeln und 
nicht nur verhandeln….

von links: Silvia Lehnert (Leiterin der Buchhaltung der Marktgemeinde Gablitz), Volksschulkinder und 
Volksschuldirektor Christian Müller-Fembeck

Das Österreichische Rotes Kreuz LV NÖ,
Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz sucht für den Bereich
Gesundheits- und soziale Dienste geringfügig Beschäftigte.

Bewerbungen oder Informationen:
Heinz Preiß, Tel.: 059144/66000 bzw. h.preisz@rk3002.com
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Gratulationen

Ernennung zum 
Monsignore

Msgr. Mag. Dr.
Laurent 
Lupenzu-Ndombi
Gablitz

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert

sehr herzlich!

80. Geburtstag

Pater Martin Vock
Gablitz

v.l.n.r.:  Bgm. Ing. Michael W. Cech, 
Pater Martin Vock, Angelika Abidi 
(BH WU) und Vbgm. Franz Gruber

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert

sehr herzlich!

Goldene Hochzeit

Maria & Franz Kaiser
Gablitz

v.l.n.r.:  Franz und Maria Kaiser, 
Bgm. Ing. Michael W. Cech und 
Vbgm. Johannes Hlavaty

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert

sehr herzlich!
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Rückblick

Wiedereröffnung der Brauhausbrücke
Bgm. Ing. Cech, die beiden Vizebürgermeister Franz Gruber und 
Johannes Hlavaty sowie Monsignore Mag. Dr. Laurent eröffneten 
die neu gebaute und stark verbesserte Brücke beim Zeiller-Brunnen. 
So wurde die Tragkraft verstärkt, die Fahrbahn verbreitert und ein 
zusätzlicher Gehsteig geschaffen.

Kulturtage 2010
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Rückblick

- der Bezirk Wien-Umgebung 382,9 km Straßenlängen aufweist
   und der Bezirk Tulln 595,3 km ?

- der KFZ-Bestand im Jahr 2009 im Bezirk Wien-Umgebung 84.185 betrug
  und im Bezirk Tulln 60.347 ?

- im Bezirk Wien-Umgebung die Generation 65+ seit 2001 um + 32,8 % zunahm ?
  Die Generation bis 14 Jahre seit 2001 um 3,7 % zunahm ?

Wussten Sie, dass ...

Kunst am Friedrich-Lintner-Platz

Seit kurzer Zeit ist der Friedrich-
Lintner-Platz auch Ort der 
Kunst.

Hier werden zumindest 4x jährlich, 
Objekte zeitgenössischer Künstler 
aufgestellt werden.
Die erste Skulptur, „Phönix“, der 
Künstlergruppe „bautruppgablitz“, 
wurde während der „Gablitzer Stern-
schnuppen“, einer schon seit mehreren 
Jahren initiierten Kulturveranstaltung, 
mit Feuer und mit Hilfe der Gablitzer 
Feuerwehr fertiggestellt.
Nach Abbau des Kunstwerkes wird 
die nächste Skulptur, diesmal aus 
Aluminium, von Ferry Neuländtner 
und Jürgen Engelmayr, montiert.

Fazit: beim Einkaufen kann die 
Gablitzer Bevölkerung künftig auch die 
kreativen Ergebnisse von regionalen 
Künstlern sehen.
Das Projekt, „Vorart Lintnerplatz´l, 
Kunst im Wienerwald“, ermöglicht von 
Friedrich Lintner, funktioniert aber nur 
dann, wenn es Unterstützer gibt.
Erst mit Hilfe des Lintnerstüberls, 
von Sascha Rohr, der Fa. Czerni 
Transporte, der Fa. Schlosserei Wieder,  
von Claudia Fritzenwanker Grafik-
Design und natürlich der Fa. Lintner, 
konnte das Projekt gestartet werden. 

Und hätte sich die Feuerwehr Gablitz 
vom Maibaum 2010 nicht trennen 
können wäre „Phönix“ gar nicht 
möglich gewesen!

Auch in Zukunft sind die 
einzelnen Ausstellungen von der 
Zusammenarbeit innerhalb unserer 
Gemeinde und von Sponsoren ab-
hängig.

Die Objekte werden nach dem 
Grundsatz „der Kunst ihre Freiheit“ 
und nach der Qualität des Kunstwerkes 
ausgewählt.
Informationen zum Projekt „Vorart 
Lintnerplatz´l“:  
0676 6215540, info@inarena.at
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Weihnachtswünsche

Wirtschaftshof Gemeindeamt

Kindergarten Lefnärgasse Volksschul-Hort

Kindergarten Kirchengasse Kindergarten F.-Ebner-Gasse

Kläranlage

Alle MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Gablitz
wünschen Ihnen

ein geruhsames Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches neues Jahr !
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Ballkalender

Samstag, 15.01.2011

ÖVP - Ball
20.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: ÖVP Gablitz
Es spielt die „Sunshine Band“

Karten- und Tischreservierung: 
0650/224 48 77

(GGRin Dundler-Strasser)
..............................................

Samstag, 22.01.2011

Feuerwehr - Ball
20.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: FFW Gablitz
Es spielen „The Dreamers“

Karten- und Tischreservierung: 
0664/857 37 22
(Hr. Ing. Cervik)

Samstag, 19.02.2011

Pfarr - Ball
20.00 Uhr, Pfarrheim

Veranstalter: Pfarre Gablitz
Es spielen „Pötzl & Co“

Karten- und Tischreservierung: 
02231/635 19 oder

0699/15601380
(Pfarrkanzlei oder Hr. Pötzl)

..............................................

Samstag, 26.02.2011

SPÖ - Ball
20.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: SPÖ Gablitz
Es spielt die „Sunshine Band“

Karten- und Tischreservierung: 
0699/100 158 58
(Hr. GR Winkler)

Samstag, 05.03.2011

WB - Gschnas
20.00 Uhr, Zum Schreiber

Veranstalter: Wirtschaftsbund 
Gablitz

Tischreservierung: 
0664/307 21 08

(Fr. Sobotka)
..............................................

Sonntag, 06.03.2011

Kinder - Faschingsball
14.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: ÖVP Frauen
Karten- und Tischreservierung: 

0650/22 44 877
(GGRin Dundler-Strasser)

ZEIT FÜR SCHÖNE STUNDEN – ADVENTAUSSTELLUNG
vom 13. November bis 23. Dezember 2010; MO bis SA 08.00 bis 18.00 Uhr

   Wir verschönern auch gerne Ihr Grab in Gablitz – Jahresbetreuung und Pflege  
Information in der Bouquetterie Monique Weinmann, Linzer Straße 113, Tel. 02231/628 38

*************************** 
GANSLWOCHEN BEIM GASTHAUS „ZUM SCHREIBER“ - gegen Vorbestellung

Linzer Straße 77, Tel.Nr. 02231/676 28 oder www.zumschreiber.at

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR GABLITZ 
BERICHTET:

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2011 
wünscht das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Gablitz. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung im laufenden Jahr. 

Hinweis:Der Wertstoffsammelplatz 
ist während der 

Weihnachtsferien an den 
beiden Freitagen, 

24. und 31. Dezember 2010 in der Zeit von
08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
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Wirtschaft

Raiffeisenbank
Wienerwald

Natürlich mit staatlicher Prämie und hoher Sicherheit. 
Kommen Sie jetzt zu uns und holen Sie sich ihre 
volle staatliche Prämie für 2010! Mehr Infos in der 
Raiffeisenbank Wienerwald.

Wenn’s um Bausparen geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Kirchengasse 3, 3003 Gablitz 
Nach tel. Vereinbarung - Tel./Fax: 02231/63460

Öffnungszeiten: DI – FR 9 – 18 Uhr und SA 8 – 12 Uhr

Lust auf Farbeffekte 
im Haar ? 

Bunte Strähnen ohne 
Färben ab 6 Euro 

GEIGER GLAS
F.Geiger

BAUVERGLASUNG und WINTERGÄRTEN 
Ganzglastüren u. Ganzglasduschanlagen

Spiegel und Schmelzglastechnik 
Sämtliche Reparaturverglasungsarbeiten

Preßbaumer Straße 4 
A-3443 Sieghartskirchen 

Telefon 02274 / 2252 
Fax  02274 / 2252 4

Seit 1876

E-MAIL office@geiger-glas.at
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Bürgerservice

Medizinische Dienste in Gablitz 
Allgemeinmediziner:
Dr. Walter FLAMENT Hauptstraße 17 

Tel. 637 84; Ord: MO, MI, FR 8-10, DI 17-20
Dr. Nicole SCHABLAS Anton Haglgasse14-16/3 

Tel. 627 58; Ord: MO, DI, 8-11, MI 11-14, DO 8-10 u. 17-20, FR 8-11 
                            MO 7-8: Blutzucker, Gerinnung; DI, DO 7-8: Blutabnahme 

Dr. Wafaa FAHMI Mozartgasse 24
(Gemeindeärztin) Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: MO, DI + DO 8-10 nach tel. Vereinb.,

Hausbesuche jederzeit möglich, keine Kassen 
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor) 

Fachärzte:
Dr. Andrea und Fachärzte f. Chirurgie und Allgemeinmedizin 
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99
SUMMESBERGER Ord. n. tel. Vereinbarung, keine Kassen 
Prim. Dr. Camel KOPTY FA f. Innere Medizin, Hepatologie und Gastroenterologie 

Bertha von Suttnergasse 9b, Tel. 0676 / 303 82 48
Ord. n. tel. Vereinbarung, keine Kassen 

Zahnärzte:
Dr. Hertha KRIZ  Hauptstraße 12, Tel. 63 453, alle Kassen; Ord: MO bis FR
Dr. Karl KRIZ Hauptstraße 12, Tel. 63 453, keine Kassen; Ord. n. tel. Vereinbarung 
Medizinische Heilmassage:
Eva BERCHTOLD Dingelstedtgasse 41, Tel. 0664 / 915 98 67, keine Kassen; n. tel. Vereinb.

Notrufnummern 
Rotes Kreuz Purkersdorf    62 144 Rettungsnotruf     144
ASBÖ Purkersdorf          606 Ärztenotdienst d. NÖ Ärztekammer  141
Krankentransporte     14 844 Zahnarztnotdienst   01/5122078
Servicenummer Öst. Rotes Kreuz 059 144 Vergiftungsinformationszentrale  01/4064343

EVN – Störungsfall   02272/65 979

Apotheken-Nachtdienste
Dezember 2010 

Belladonna-Apotheke, 
14., Linzer Str. 383

01/914 13 82 01.,10.,19.,28. Dez. 

Apotheke im Auhof-Center, 
14., Albert-Schweitzer-G. 6

01/577 14 44 02.,11.,20.,29. Dez. 

Apotheke Baumgarten, 
14., Linzer Str. 316

01/914 11 77 03.,12.,21.,30. Dez. 

St. Nikolai-Apotheke, 
14., Linzer Str. 462

01/979 47 12 04.,13.,22.,31. Dez. 

Laurentius-Apotheke, 
3003 Gablitz, Hauptstr. 23

02231/676 40 05.,14.,23. Dez. 

Europa-Apotheke, 
14., Hütteldorfer Str. 186

01/912 37 90 06.,15.,24. Dez. 

Marien-Apotheke, 
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84

01/979 10 51 07.,16.,25. Dez.

Apotheke St. Veit, 
14., Auhofstr. 141

01/877 56 71 08.,17.,26. Dez. 

Apotheke „Zum Schutzengel“, 3002 
Purkersdorf, Wienerstr. 6

02231/633 68 09.,18.,27. Dez. 
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Bürgerservice

MARKTGEMEINDE GABLITZ

  Web: E-Mail:
0www.gablitz.gv.at 1gemeinde@gablitz.gv.at

______________________________________________________________________________________ 

ÖFFNUNGSZEITEN:
 GEMEINDEAMT Montag - Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und 

13.00-16.00 Uhr 
  Freitag 08.00-12.00 Uhr 
  zusätzlich Donnerstag 17.00-19.00 Uhr 

 BAUABTEILUNG Montag 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-10.00 Uhr 

  Donnerstag 17.00-19.00 Uhr 
______________________________________________________________________________________ 

SPRECHSTUNDEN:
 BÜRGERMEISTER Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 

Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung

 1. Vizebürgermeister Infrastruktur, Wirtschaft, 0676/7212417
 Franz Gruber Tourismus 
 2. Vizebürgermeister Soziales und Gemeinde- 0699/12861573
 Johannes Hlavaty wohnungen 
 GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur und Fortbildung 0650/2244877 
 GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Dorfentwicklung und Naturschutz 0664/5368449 
 GGRin Ingrid Maygraber Finanzen 0664/4543190 
 GGR Ing. Marcus Richter Straßen, Verkehr 0664/1845125 
 GGRin Christine Rieger Generationen, Schule, Kindergärten 0676/7141613 
 Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676/81210802 

______________________________________________________________________________________ 

RECHTSBERATUNG:
 RECHTSANWALT nur gegen telefonische Voranmeldung 
 Dr. Günther Sulan am Gemeindeamt 
 (Kanzlei: 01/513 76 88; Donnerstag: 17.30 - 18.45 Uhr 
 e-mail: ra-kanzlei@eb-su.at) 

ÖFFENTLICHE NOTARE: 
 Dr. Günther Fuchs 02231/677 66-0; Fax: 02231/677 66-6 
 und Dr. Andreas Reim jeden letzten Dienstag im Monat von 17.00 bis 
  18.00 Uhr unentgeltliche Rechtsauskunft 
  im Notariat Purkersdorf 
  (ausgenommen August und Dezember) 
______________________________________________________________________________________ 

ÖFFNUNGSZEITEN  WERTSTOFFSAMMELPLATZ 
während der Winterzeit: während der Sommerzeit: 
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr Freitag 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.00 Uhr Samstag 08.00 - 12.00 Uhr 

16.12.2010; 13.01., 27.01.,17.02.2011
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Bürgerservice

ABFUHRTERMINKALENDER 2011
MARKTGEMEINDE  GABLITZ 

Wir sind bemüht, sämtliche Abfuhrtermine jeweils am Montag bzw. Dienstag festzulegen, was 
jedoch seitens der Firma Reinbold nicht immer möglich ist. Zur besseren Orientierung sind daher 
von Montag bzw. Dienstag abweichende Termine mit den jeweiligen Wochentagen ergänzt. 

MONAT BIO REST-
MÜLL 

GELBER
SACK

PAPIER

JÄNNER 10.
24.

17.   10. 

FEBER   7. 21. Do  24.   21. 

MÄRZ   7. 
21. 21.

APRIL   4. 
18. 18.

Do   7. 

MAI   2. 
16.
23.
30.

16. Do  19. 
  2. 

JUNI   6. 
14.
20.
27.

14.

Do  30. 27.

JULI   4. 
11.
18.
25.

11.

AUGUST   1. 
  8. 
16.
22.
29.

  8. 
Do   4. 

Mi  17. 

SEPTEMBER   5. 
12.
19.
26.

  5. 
Do  15. 

OKTOBER   3. 
10.
17.
31.

  3. 

31.

Mi  12. 

NOVEMBER
14. 28.

Do   3.  

DEZEMBER 12.
27.

Do  15. Mi  14. 



Wie trenne ich Abfall richtig ? 

RESTMÜLL BIO-ABFALL GELBER SACK ALTPAPIER
(ohne Karton) 

In die Restmülltonne 
gehören:

Alufolien und Essens- 
tassen (verschmutzt) 

Flachglas
(Fenster-, Drahtglas, 
Autoscheiben und 
Spiegelglas)
Glühbirnen

Kehrricht
Keramikteile
Klebebänder

Kohle- und Koksasche 
Kohlepapier
Kunstdüngersäcke

Papier beschichtet 
(Verbundpapiere,
Wachspapiere)

Schneidereiabfälle
Staubsaugerbeutel

Windeln

Zementsäcke
Zigarettenstummel

In die Biotonne 
gehören:

Blumen u. Pflanzenreste 
Eierschalen
Fischabfälle
Fleischreste u. Knochen 

Gras
Haare und Federn 
Holzasche
Kaffee- und Teefilter 
mit Inhalt 
Kleintiermist mit Streu- 
material
Küchenabfälle

Laub

Nussschalen 

Obst und Gemüseabfälle 
Putzpapiere, Papier- 
taschentücher
Servietten
Schnittblumen
Strauch- und Baumschnitt
(keine starken Äste) 
Wollreste (nur Natur- 
fasern)
Verdorbene Nahrungs- 
mittel
Zeitungspapier in ge- 
ringen Mengen oder 
Küchenkrepp zum Ein- 
wickeln von Fleisch- 
resten

In den „Gelben Sack“ 
gehören:

Kunststoffflaschen
Wickelfolien
Verpackungs-Chips
Kunststoffbecher (Joghurt, 
Topfen, Margarine etc. –
ohne Alureste) 

Säcke
Beutel

Kleine Styroporteile 
Geschäumte Obst-,
Gemüse- u. Fleischver- 
packungen
Vakuumverpackungen
Beschichtete Kartons und 
Folien
Tetrapackungen

Tiefkühlverpackungen
Blisterverpackungen
Keramik-, Textil-, und Holz- 
verpackungen
Innenteile von Bonbonnieren 

WICHTIG:
nur leere und gereinigte 
Verpackungen einwerfen! 

BITTE NUR: 

Zeitungen
Illustrierte
Prospekte
Bücher
Kataloge
Briefe
Schreib- und Packpapier

KEINESFALLS:

Kartonagen
Tiefkühlverpackungen
folienbeschichtetes
Papier
Milch- und Getränke- 
verpackungen
Kohle- und Durchschreib-
papier
Cellophan
Tapeten

PROBLEMSTOFFE aus Haushalten 

Altfarben und –lacke mineralische Altöle und Fette 
Autobatterien Entkalker 
Entroster Feuerlöscher 
Fotochemikalien Frostschutzmittel 
Gasflaschen und Kartuschen Kleber
Laugen Lösungsmittel (z.B.Trichloräthylen, Aceton usw.) 
Luftfilter Nitroverdünnung 
Ölfilter Ölhaltige Werkstättenabfälle (Putzlappen) 
Petroleum Pflanzenbehandlungs- u.Schädlingsbekämpfungsmittel
Quecksilberthermometer Säuren 
pflanzliche Speiseöle u.Fette Terpentin 

Nähere Infos finden Sie in unserer
ABFALLFIBEL.

Diese erhalten Sie im Gemeindeamt oder
auf Anfrage per Post.


